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LV SVVorgang: Reaktion von Salzsäure mit Bodenbestandteilen
Beschreibung: In einen Tropftrichter (alternativ: Auslaufglocke o. PET-Trinknippelflasche) wird auf einer dicken
Watteunterlage eine gut durchfeuchtete Bodenprobe eingebracht. Man gießt eine Portion 0,1M Salzsäure auf die Probe
und fängt die durchlaufende Flüssigkeit in einem Glas auf. Der pH-Wert der Salzsäure wird mit dem gemessenen
pH-Wert im Eluat verglichen.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Salzsäure (Maßlösung c= 0,1 mol/L) [Achtung]

andere Stoffe:
Salzsäure 0,1M, Haushaltsessig

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: keine Gefahrstoffe im Experiment

Besondere Sicherheitshinweise:
Alternativ kann die Pufferwirkung des Boden - qualitativ, bei gleichem Aufbau -  auch mit
Haushaltsessig untersucht werden.

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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